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Naumburg, Saale Unstrut . Weinberge, Strauß-
wirtschaften, Burgen, Schlösser, Talromantik: 
Saale-Unstrut, zwischen Leipzig und Weimar ge-
legen, ist die Entdeckung für kulturinteressierte 
Genussradler im Herzen Deutschlands. Zahlrei-
che gut ausgebaute Radwege führen entlang der 
beiden namensgebenden Flüsse durch eine ma-
lerische Landschaft mit italienischem Flair – zu 
imposanten Zeitzeugen, urigen Weingütern und 
traumhaften Aussichten. Drei Tourenhighlights 
für den Herbst. Hier dreii Radtouren voller Span-
nung und Abenteuer.

Tour 1: Kulturgenuss auf Rädern: Majestätische 
Schlösser, trutzige Burgen und edles Porzellan 
entlang der fünften Etappe des Saaleradwegs 

Der Saaleradweg ist der beliebteste Flussradweg in 
Saale-Unstrut. Auf etwa 400 Kilometern führt er über 
mehrere Etappen vom bayerischen Fichtelgebirge 
bis ins Biosphärenreservat Mittelelbe. Besonders be-
merkenswert ist die fünfte Etappe von Saalfeld nach 
Jena. Auf etwa 60 Kilometern bietet sie ein Feuer-
werk an kulturellen Highlights. 

Ab Uhlstädt führt der Saaleradweg durch Saale-
Unstrut. In dem malerischen Ort lädt das historische 
Flößereimuseum zur Begegnung mit der jahrhunder-
tealten Tradition der Langholzflößerei auf der Saale. 
Kurz darauf bietet sich ein erhebender Blick auf die 
hoch über dem Saaletal gelegene Kemenate von Or-
lamünde1). Der Teil einer Burganlage aus dem 11. 
Jahrhundert zählt zu den wenigen noch existieren-

Burgen, Schlösser und 
ein Hauch von Toskana

den romanischen Wohntürmen in Deutschland und 
gewährt einen seltenen Einblick in die Wohnkultur 
des Mittelalters. Wenige Kilometer später ist die „Kö-
nigin des Saaletals“, die Leuchtenburg, erreicht. In 
sieben „Porzellanwelten“ tauchen Besucher in die 
Welt der Porzellanherstellung und -bemalung ein. Die 
Route endet in der quirligen Universitätsstadt Jena. 
Hier lohnt sich ein Abstecher zum dienstältesten Pro-
jektionsplanetarium der Welt und dem Botanischen 
Garten, bevor der Tag entspannt in der malerischen 
Kneipenmeile der Wagnergasse ausklingt.

Veranstaltungstipps: 
Vom 13. bis 22. September verwandelt das Jenaer 
Altstadtfest die historische Innenstadt in eine leben-
dige Feiermeile. Weitere Kulturveranstaltungen rich-
tet die Leuchtenburg aus: 20. September: Kindertag 
„Starke Ritter zum Kindertag“, 03. Oktober: Aus-
schank im Weinberg, 18.-20. Oktober: Festtage der 
Chöre. Die Kemenate Orlamünde lädt am 6. Oktober 
und 3. November von 14 – 17 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür mit Führungen. Am 4. Oktober ist ab 18 
Uhr hier ein mittelalterlicher Spiel- und Tanzabend zu 
erleben. 

1) Hinweis: Die Kemenate in Orlamünde ist nicht im-
mer öffentlich zugänglich, aber auch von außen ein 
imposantes Gebäude. Besucher informieren sich auf 
der Website www.kemenate-orlamuende.de über 
Öffnungszeiten und Veranstaltungen. 
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Tour 2: Familien-Radtour: Bronzezeit erleben und 
Filmdrehorte entdecken – Von der Arche Nebra 
zur Burg Querfurt 
Für eine entspannte, etwa 20 Kilometer lange Famili-
enradtour empfiehlt es sich, ein Stück des Himmels-
scheibenradweges von der Arche Nebra bis zur Burg 
Querfurt zu radeln. Beide Orte sind durch das The-
ma Film verbunden und ideale Ziele für ein filmreifes 
Herbstabenteuer mit der ganzen Familie. 

Die Tour beginnt an der Arche Nebra, dem Ort eines 
der bedeutendsten archäologischen Funde aus der 
Bronzezeit: der Himmelsscheibe von Nebra. Die Son-
derausstellung zu diesem rätselhaften Artefakt nimmt 
Besucher mit auf eine virtuelle Reise durch Raum 
und Zeit, bei der sie interaktiv bedeutende Orte der 
Himmelsscheibe erkunden. Höhepunkte sind virtuel-
le Besuche im Sonnenobservatorium Goseck, Stone-
henge und dem Ringheiligtum Pömmelte. 

Nach Nebra führt der Radweg weiter durch den idyl-
lischen Ziegelrodaer Forst zur Burg Querfurt. Sie ist 
eine der größten und ältesten Burgen Mitteldeutsch-
lands. In historischen Ausstellungen erkunden Fa-
milien die Epoche des Mittelalters und können viel 
Wissenswertes über das Wirken der Ritterorden von 
der Neuzeit bis heute erfahren. In der jüngeren Ge-
schichte hat sich die Burg als Drehort einen Namen 
gemacht, ob für Historienfilme wie „Der Medicus“ 
oder „Die Päpstin“ als auch für Kinderklassiker wie 
„Die zertanzten Schuhe“ oder „Der Räuber Hotzen-
plotz“.

Familientipp – für filmreife Herbstabenteuer 
Auf der majestätischen Burg Querfurt und im Besu-
cherzentrum Arche Nebra wird die Magie des Films 
lebendig: In der Arche Nebra wurden Szenen des 
beliebten „Bibi & Tina-Films“ gedreht. Familien kön-
nen Filmszenen und die Dreharbeiten dazu mit der 
Mixed-Reality-App Set-Caching interaktiv erkunden 
– mit kniffligen Rätseln, interessanten Interviews und 
spannenden Blicken hinter die Kulissen. Durch Aug-
mented Reality ist es sogar möglich, ein Erinnerungs-
foto mit dem ein oder anderen Filmstar zur machen. 
Das nächste Abenteuer erwartet Besucher auf der 
Burg Querfurt: Während in der Arche Nebra gegen 
den Bösewicht Kakman gekämpft wird, hält auf der 
Burg Querfurt der berüchtigte Räuber Hotzenplotz 
die Besucher in Atem. 

Tourenerweiterung: Start im malerischen Freyburg 
und mittelalterliches Abenteuer auf Schloss Neuen-
burg – eine der größten Burganlagen Deutschlands 

Radbegeisterte Familien, denen 20 Kilometer zu we-
nig sind, haben die Möglichkeit, die Tour zu erweitern 
und bereits in Freyburg am Schloss Neuenburg zu 
starten. 

Hoch über der Stadt thront Schloss Neuenburg, 
einst eine der wichtigsten Burgen der Landgrafen 
von Thüringen, heute eine der größten Burganla-
gen Deutschlands. Ein seltenes Juwel spätroma-
nischer Architektur auf dem Schlossgelände ist 
die Doppelkapelle aus dem 12. Jahrhundert. In 
der Kinderkemenate schlüpfen junge Besucher 
in die Gewänder mittelalterlicher Burgbewohner. 
Weitere Sehenswürdigkeiten in der Stadt sind die 
Rotkäppchen Erlebniswelt und der Herzogliche 
Weinberg. Hier verschmelzen Weintradition und 
Geschichte. Die Gesamtstrecke von Freyburg bis 
Querfurt ist etwa 50 Kilometer lang und bietet eine 
ideale Kombination aus Naturerlebnis und Kultur.

Veranstaltungstipps: 
Arche Nebra: Am 20. September feiert die Arche 
Nebra Weltkindertag. Nach dem Vorbild bronze-
zeitlicher Felsbilder können Kinder Frottagen an-
fertigen oder die Blaudrucktechnik ausprobieren. 
Bis 16 Jahre ist der Eintritt frei. Am 21. Septem-
ber folgt ein besonderes Highlight für Bibi & Tina-
Fans: „Die große Kakmann-Wette“, das Event 
zum Release der gleichnamigen Mission in der 
App „Set-Caching“, die zur Schnitzeljagd an Dre-
horten einlädt. 

Querfurt: Am 8. November empfängt die Burg 
Querfurt Besucher zum Kinder- und Familienfest 
„Nachts auf der Burg“ – mit mystischen Gestal-
ten, Knüppelkuchen, Glühwein und zahlreichen 
Mitmach-Aktionen. Am 12. Oktober gewährt das 
traditionelle Hoffest des Obsthofes Müller Gele-
genheit zur Verkostung regionaler Spezialitäten.

Tour 3: Schlösser-Radtour durch die drei Resi-
denzstädte Zeitz-Weißenfels-Merseburg
Eine spannende Reise durch die Geschichte ist 
die etwa 80 Kilometer lange Schlösser-Radtour zu 
den ehemaligen Residenzstädten Zeitz, Weißen-
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fels und Merseburg. Die Strecke lässt sich in zwei 
bequeme Tagesetappen aufteilen und verspricht eine 
anregende Mischung aus Kultur und Naturerlebnis. 
Die Rückreise zum Ausgangspunkt ist mit der Bahn 
möglich.

Etappe 1: Zeitz – Weißenfels (Saale-Unstrut-Els-
ter Rad-Acht):
Auf der ersten Etappe von Zeitz nach Weißenfels fol-
gen Radfahrer der Ostroute der Saale-Unstrut-Elster 
Rad-Acht. In Zeitz erwartet Besucher das barocke 
Schlossensemble der Moritzburg. Sehenswert ist ne-
ben dem imposanten, dreiflügeligen Hauptgebäude, 
der gotischen Schlosskirche St. Peter und Paul und 
dem barocken Torhaus auch das interaktiv-erlebbare 
Deutsche Kinderwagenmuseum. Dem Japanischen 
Garten, der Teil des Schlossparkes ist, wird aktuell 
die Sonderausstellung „Sonnenglanz und Monden-
schein: 20 Jahre deutsch-japanische Freundschaft 
Zeitz–Tosu“ gewidmet.

Etwas weiter die Saale abwärts, in Weißenfels, be-
eindruckt das Schloss Neu-Augustusburg. Die eins-
tige Residenz der Herzöge von Sachsen-Weißenfels 
ermöglicht Einblicke in die barocke Wohnkultur. Das 
Museum Weißenfels, welches sich ebenfalls im 

Schloss befindet, beherbergt nicht nur eine Ausstel-
lung zur Geschichte der Stadt, sondern eines der 
größten Schuhmuseen in Deutschland. Neben Schu-
hen aus aller Welt wird hier auch Fußbekleidung pro-
minenter Persönlichkeiten gezeigt. Neuestes Expo-
nat: ein paar Schuhe des zeitgenössischen Malers 
Neo Rauch, dem wohl bekanntesten Vertreter der 
„Neuen Leipziger Schule“.

Ein besonderes Juwel auf dem Gelände der Neu-
Augustusburg ist die prachtvolle Schlosskirche St. 
Trinitatis. Musikerpersönlichkeiten wie Georg Fried-
rich Händel und Johann Sebastian Bach musizierten 
und komponierten hier. Unter dem Altarraum befin-
det sich die Familiengruft der Herzöge zu Sachsen-
Weißenfels, die jeden letzten Sonnabend im Monat 
besichtigt werden kann.

Etappe 2: Weißenfels – Merseburg (Saaleradweg): 
Die zweite Etappe führt von Weißenfels entlang des 
Saaleradwegs nach Merseburg mit seinem einzig-
artigen Dom-Schloss-Ensemble. Nach Weißenfels 
begleitet der Radweg die Saale vorbei an grünen 
Wiesen und dichten Wäldern. Radfahrer können 
hier die Ruhe der Natur genießen, bevor sie Mer-
seburg mit seinem imposanten architektonischen 
Erbe in Empfang nimmt. Der Dom St. Johannes und 
St. Laurentius beeindruckt nicht nur mit Domschatz 
und der imposanten Ladegastorgel, die regelmäßig 
zum Orgelklang 12 erklingt, sondern zeigt im Hand-
schriftengewölbe eine aktuelle Sonderausstellung zu 
„Heinrich II. und Merseburg“. Das Kulturhistorische 
Museum Schloss Merseburg widmet sich in meh-
reren sehenswerten Ausstellungen der reichen Ge-
schichte der Stadt. Ein exklusives Erlebnis ist die vir-
tuelle Erkundung des Merseburger Spiegelkabinetts, 
der Schatzkammer Merseburger Herzöge. 

Veranstaltungstipps: 
Am 3. Oktober lädt das „Abradeln an der Weißen 
Elster“ zum 20. Mal Radler und Wanderer ein, die 
etwa 30 Kilometer lange Weinroute zu erkunden 
und Weingüter, Künstlerhöfe und Kulturstätten von 
Kloster Posa bis Crossen zu besuchen. Vom 4. bis 
13. Oktober findet in Weißenfels, Zeitz, Bad Köstritz 
u.a. Spielstätten das Heinrich Schütz Musikfest 2024 
statt. Unter dem Motto „ungezähmt.kreativ.weiblich“ 
rückt es die Künstlerinnen des 17. Jahrhunderts so-
wie zeitgenössische Musikerinnen ins Rampenlicht. 
Ein besonderes Highlight ist das Merseburger Zau-
berfest am 26. und 27. Oktober 2024.
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